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Auch die Schöpfung wird frei werden von der Knechts chaft der 
Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der Kind er Gottes.                  

Röm 8, 21 
Monatsspruch für Februar 2011 

 

Haben Sie ein Vogelhäuschen? Wir 
haben eins. Wenn wir am Esstisch 
in der Küche sitzen, können wir das 
muntere Treiben beobachten. Da ist 
ein Kommen und Gehen - und wenn 
ein besonders großer Vogel 
(vielleicht sogar ein Eichelhäher) im 
Anflug ist, dann verstecken sich die 
kleinen Meisen für eine Weile - um 
dann wieder eifrig die Körner zu 
picken. Sie kommen und gehen - 
und wenn es ihnen auch in den 
Wintertagen manchmal schlecht 
gehen mag - sie leben in Freiheit, 
sie fliegen durch die Lüfte - so sehr, 
dass wir uns manchmal danach 
sehnen, wie die Vögel zu sein. 
Haben Sie die Bilder von den 
Legebatterien der Hühner im Kopf? 
Da sind tausende Vögel zusam-
mengepfercht. Sie sehen nie einen 
Sonnenstrahl. Sie haben nicht 
genug Platz zu scharren und erst 
recht keinen Platz, sich irgendwo in 
Sicherheit zu bringen. Ihre 
Lebenszeit ist streng berechnet. Sie 
befinden sich in der Hand von 
Menschen - und niemand möchte 
mit ihnen tauschen. 
Freiheit - die einen haben sie, die 
Anderen nicht.  Wir Menschen 
lassen sie ihnen nicht. Wir wollen 
billiges Fleisch (was macht da 
schon ein bisschen Dioxin), wir 
fragen nicht so sehr danach, woher 
was kommt. Manchmal plagt uns 
das Schuldgefühl - aber so oft 
sehen wir die Bilder von den 

unsäglichen Qualen der Tiere ja 
nicht. 
Die Schöpfung leidet. Das wissen 
wir. Wir erleben es auch - die 
Hochwasser mehren sich. Manche 
Inselstaaten sind schon dabei, in ein 
neues Land umzusiedeln, weil der 
Meeresspiegel steigt. Dabei wird 
Platz für die Menschen gesucht. 
Wer denkt an die Tiere - und erst 
recht an die Pflanzen? Die 
Schöpfung leidet durch uns Men-
schen. Aber auch ohne Menschen 
leiden Tiere und Pflanzen. 
Paulus erträumt sich die Zukunft. 
Menschen, Tiere, Pflanzen, Wasser, 
Luft - alles, die gesamte Schöpfung, 
wird frei sein, wird das neuen Leben 
in Gottes Herrlichkeit erfahren. 
Vielleicht haben wir in den nächsten 
Wochen die Möglichkeit, das 
keimende Leben zu beobachten. 
Wie wunderbar ist es, wenn sich ein 
Schneeglöckchen an Tageslicht 
kämpft! Nur wer die Natur be-
obachtet, sie liebt, wird auch bereit, 
sie zu schützen. Wir können jetzt 
schon anfangen, die gesamte 
Schöpfung als Gottes Werk zu 
lieben, zu betrachten. Auch wir 
Menschen gehören dazu. 
 
Herzliche Grüße auch im Namen 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und der KirchvorsteherInnen und 
Kirchvorsteher Ihrer Kirchgemeinde 
 

 

AN(GE)DACHT  
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 (5. Sonntag nach Epiphanias) 

10.15 Uhr  Bad Schandau (Vetter) 

KIRCHENTAGSSONNTAG 
für alle Kirchgemeinden des oberen Elbtales 
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 (Letzter Sonntag nach Epiphanias) 

10.15 Uhr  Bad Schandau (Vetter) 
Familiengottesdienst zur Eröffnung der Christenlehretage 
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 (Septuagesimae)


    8.45 Uhr  Porschdorf (Pfr. i. R. Hartmann) 

  10.15 Uhr  Bad Schandau (Pfr. i. R. Hartmann) 
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 (Sexagesimae) 

  9.00 Uhr  Krippen (Pfr. Seickel) 

10.15 Uhr  Bad Schandau (Pfr. Seickel)                    

mit Kindergottesdienst 
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 (Weltgebetstag)


  14.00 Uhr  Reinhardtsdorf (Frauenkreis) 

  19.30 Uhr  Bad Schandau (Frauengesprächskreis)        
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 (Estomihi)


    9.00 Uhr  Reinhardtsdorf (Pfr. i. R. Creutz) 

  10.15 Uhr  Bad Schandau (Pfr. i. R. Creutz) 
 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!


 
Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite: 

www.kirche-bad-schandau.de 

Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“. 

 

 

 

GOTTES  DIENSTE

 

 
 
 
 
 
 
 

 

W I R   B E T E N   FÜ R  
                    

D I E    H E I M G E G A N G E N E N   
 

 

                25.11.2010   Margot Pfeifer, ehem. Bad Schandau 77 Jahre 
   17.12.2010   Johanna Menge, geb. Pförtner, Kohlmühle 86 Jahre 
   30.12.2010   Ilse Geißler, geb. Ehrlich, Reinhardtsdorf        86 Jahre 
   31.12.2010 Ruth Walter, Rathmannsdorf 91 Jahre 
   07.01.2011 Ilse Protze, geb. Hartwig, Schöna 85 Jahre 
   11.01.2011  Rudolf Dietrich, Krippen 79 Jahre 

 
 
 

                  U N D   I H R E   A N G E H Ö R I G E N 
 

___________________________________________ 
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Die Lange Nacht der Krippenspiele  

in der Lukaskirche Dresden  
 

Dieses Jahr konnten wir, die Porschdorfer Krippenspieler, endlich zu der lan-
gen Nacht der Krippenspiele am 8. Januar gehen. Da nicht alle mitfuhren, 
konnten wir nur Zuschauer sein, es lohnte sich aber trotzdem. Es wurden 
acht Krippenspiele aufgeführt, immer im Wechsel zwischen Gemeindehaus 
und Kirche. Die Stücke waren alle recht unterschiedlich, manche basierten 
auf einer modernen Inszenierung, bei anderen hatte man das Gefühl, selbst 
damals dabei gewesen zu sein. Das Publikum musste natürlich auch eine 
Stimme zu jedem Stück abgeben. Was manchmal recht schwierig war, denn 
jede Darstellung der Weihnachtsgeschichte war spannend. Zwischendurch 
konnte man eine Scheibe Brot mit Belegtem essen. Das Abendbrot war be-
sonders toll, es gab Nudeln, Hackfleischsuppe und noch vieles andere. Als 
die Gewinner nun festgelegt wurden, bekamen diese einen Jurypreis, der ei-
nen Besuch im Theater beinhaltete. Gegen 23.15 Uhr gingen wir dann zum 
Hauptbahnhof und fuhren mit dem etwas verspäteten Zug zurück. Wir hoffen, 
dass wir nächstes Jahr auch selbst dort aufführen können. 

Lisa Kraus 
 

                  
 

FREUD UND LEID 
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W EITERE VERANSTALTUNGEN

I N    B A D   S C H A N D A U  

 

 

Dienstagskreis (Seniorenkreis): jeden Dienstag um 14 Uhr 
Kirchenführung: nach Anfrage möglich 
Christenlehre:  1.-3. Schuljahr, donnerstags 15.30;  

4.-6. Schuljahr, donnerstags 17.00 Uhr 
Konfirmanden : Samstag, 05.02. 2011 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Kurrende:  donnerstags 16.15 Uhr 
Flötenkreise: dienstags 16.30 Uhr und 17.00Uhr 
Kantorei: donnerstags 19.30 Uhr 
Posaunenchorübungsstunde : freitags 18 Uhr 
Junge Gemeinde: freitags  -  19.00 Uhr 
Frauengesprächskreis:  Dienstag, 08.02.2011  - 19.30 Uhr 
Kirchenvorstand : Mittwoch, 02.02.2011 – 19.00 Uhr 
Seniorentreff in Rathmannsdorf - Höhe: nach Absprache 
 
 

 

I N    P O R S C H D O R F 

 

 

Hauskreis: montags 20 Uhr (Treff bei Bergmanns erfragen, Tel. 42017) 
Christenlehre : in Bad Schandau (s.o.) 
Frauendienste: nach Absprache 
Kirchenvorstand: Mittwoch, 02.02.2011 – 19.00 Uhr in Bad Schandau 
 

I N    R E I N H A R D T S D O R F / K R I P P E N  
 

 

Kirchenführung: auf Anfrage 
Christenlehre: mittwochs 16.30 Uhr 
Konfirmandenunterricht: siehe Bad Schandau 
Frauenkreis : Mittwoch, 16.02.2011 – 14.00 Uhr  im Pfarrhaus Reinhardtsdorf 
Kirchenvorstand:  Mittwoch, 02.02.2011 – 19.00 Uhr in Bad Schandau 
Chor: donnerstags (siehe Bad Schandau)  
 

 

Weltgebetstag 2011   
Freitag, 4. März 

“Wieviel Brote habt ihr?” 
Frauen aus Chile laden ein zum Gebet 

 

– 14.00 Uhr, ev. Pfarrhaus Reinhardtsdorf 
– 19.30 Uhr, ev. Pfarrhaus Bad Schandau  

 
_____________________________________________________________________________ 

 
Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite: 

www.kirche-bad-schandau.de 
Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“. 
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Konfirmand-inn-en-Programm  
Winter / Frühling 2011  

 
 

Samstag, 5. Februar, 14 bis 16 Uhr, Pfarrhaus Bad S chandau:  
„Gut gerüstet fürs Leben“, Teil 1 

 
 

Samstag, 12. März, 14 bis 16 Uhr, Pfarrhaus Bad Sch andau:  
„Gut gerüstet fürs Leben“, Teil 2 

 
 

Sonntag, 27. März, 10.15 Uhr, Luthersaal Bad Schand au:  
Gottesdienst als Abschluss der Bibelwoche zum Thema  

„Gut gerüstet fürs Leben“ 
unter Mitwirkung der Konfirmand-inn-en, 

zugleich Vorstellung der Konfirmand-inn-en der 8. Schulstufe 
 
 

Samstag, 9.April, 8 Uhr bis ca. 20 Uhr:  
Konfirmand-inn-en-Tagesausflug nach Görlitz 

 
 

Samstag, 7. Mai, 14 bis 16 Uhr, Pfarrhaus Bad Schan dau:  
„An Gottes Segen ist alles gelegen.“ 

 
 

Sonntag, 15. Mai, 10 Uhr, Kirche Reinhardtsdorf:  
Konfirmationsgottesdienst 

 
 

Sonntag, 22. Mai, 10.15 Uhr, St. Johanniskirche Bad  Schandau:  
Konfirmationsgottesdienst 

 
 

PROJEKTE 
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Krippenspieler - Ihr wart einfach Spitze! 
 

In jeder unserer Kirchen wurden im 
Dezember  - besonders am Heilig 
Abend - ein oder mehrere Krippen-
spiele aufgeführt. In jedem Spiel 
steckt unendlich viel Mühe, Liebe 
und Zeit. Die Spieler haben Texte 
gelernt, sich um Kostüme 
gekümmert und in kalten Kirchen 
geprobt. 
Im Hintergrund haben viele mit ge-    

                holfen, dass dies möglich wurde:                              
Muttis oder Vatis, die Fahrdienste übernahmen, die mit probten, die die Spiele dann auch 
begleiteten.     Danke, es war wieder großartig! 

 
  
 
 
                       K inderkr ippenspie l    
                         in  Reinhardtsdor f  ��� �  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            
 
 
 
 
 

 

ERLEBTES 
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Krippenspie l  des Ev.  Kindergar tens            

Krippenspie l  in  Porschdorf 

Krippenspie l  der  Kinder  in  Bad Schandau 

    
     

„… da wird auch dein Herz sein“ (Matthäus 6,21)  
Werden Sie Gastgeber!  
Der 33. Deutsche Evangelische Kirchentag sucht 10 0 00 Betten bei Privatpersonen  
Die Vorbereitungen zum Kirchentag sind in vollem Gange, auch in unseren Gemeinden. 
Eine besondere Herausforderung stellt die Unterbringung der vielen tausend Besucher und 
Besucherinnen des Kirchentages dar. Ein Großteil wird in Gemeinschaftsquartieren in 
Schulen übernachten. Zusätzlich suchen rund 10 000 Personen  eine Übernachtungsmög-
lichkeit in privaten Haushalten, so genannten Privatquartieren.  
Auch unsere Gemeinden sind eingeladen, Kirchentagsgäste aufzunehmen. Als Gastge-
bende eines Privatquartiers beherbergen Sie einen Kirchentagsteilnehmenden kostenlos. 
Hierfür ist kein Gästezimmer notwendig: Ein Schlafsofa oder eine Liege im Wohnzimmer 
reicht völlig aus. Die Teilnehmenden des Kirchentages verlassen am Morgen das Haus 
und kehren erst im Laufe des Abends zurück. Ihre Gäste freuen sich jedoch, wenn Sie ih-
nen ein kleines Frühstück anbieten, damit sie sich nicht mit leerem Magen auf den Weg zu 
den vielen Veranstaltungen machen müssen.  
Privatquartiere werden von der Geschäftsstelle des Kirchentages in erster Linie an Perso-
nen ab 35 Jahren und für den Zeitraum vom 1. bis 5. Juni 2011 vermittelt. Im Mai 2011 er-
halten Gastgebende und Gäste die Adresse des jeweils anderen, so dass sie schon vor 
dem Kirchentag Kontakt miteinander aufnehmen und Absprachen (zum Beispiel zur Anrei-
se) treffen können.  
Wenn auch Sie einen Kirchentagsgast aufnehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
Hartmut Vetter unter 035022-42507 oder die Pfarrämter. Sie können sich auch direkt an 
die Geschäftsstelle des 33. Deutschen Evangelischen Kirchentages in Dresden unter 0351 
79585-200 oder unter www.kirchentag.de/privatquartier wenden.  
Mit Ihrer Gastfreundschaft holen Sie sich ein Stück  Kirchentag in die eigenen vier 
Wände.  Werden Sie Gastgeber!  
 

Am 6. Februar 2011 feiern unsere Gemeinden einen KirchentagsSonntag .  
 

Mit dem KirchentagsSonntag am 6. Februar 2011 wollen wir uns gemeinsam auf den 
Kirchentag in Dresden einstimmen.  
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes (Beginn: 10.15 Uhr) wird die Kirchentagslosung 
 „... da wird auch dein Herz sein“ (Matthäus 6,21) stehen. Dabei soll uns die Frage beglei-
ten, welche Dinge im Leben uns wirklich wichtig sind - uns am Herzen liegen.  
Weiter möchten wir:  

· über den Kirchentag informieren. 
· die Vorhaben und Projekte, an denen unsere Region beim Kirchentag beteiligt ist, 

vorstellen. 
· Personen, die in unseren Gemeinden an den Vorbereitungen  

des Kirchentages mitarbeiten, vorstellen. 
· Werbe- und Infomaterialien zum Kirchentag verteilen. 

 

Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein, mit uns  
diesen KirchentagsSonntag  zu feiern. Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN
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INFORMATIONEN 

Ju.Kon on Tour  
 

 

Vom 12. bis 18. Februar 2011 sind  
Jugendliche unserer Kirchgemein-
den zur Jugendfreizeit Ju.Kon on 
Tour in Hirschluch bei Berlin. Die-
ses Event ist auch als Vorberei-
tung für die Konfirmation gedacht 
und gibt den Jugendlichen die 
Möglichkeit über sich, die Welt und 
ihren Glauben mit anderen ins 
Gespräch zu kommen.  
Begleiten Sie bitte diese wichtige 
Arbeit mit Ihren Gebeten. 
�

Erfreuliche Kollekten  
und Spenden  

 
 
 

Die Kollekten zum Heiligen Abend 
in Bad Schandau und Porschdorf 
erbrachten die stattliche Summe 
von 1.782,60,- €. 1/3 davon kommt 
der eigenen Gemeinde zu Gute, je 
ein weiteres Drittel ist für eine 
neue Friedhofsglocke und den 
Schulgeldfonds für südafrikanische 
Kinder bestimmt. In Reinhardtsdorf 
und Krippen wurde insgesamt 
975,- € gegeben. 750,- € davon 
bleiben in der eigenen Gemeinde 
und 225,- € sind für die Tscherno-
byl-Kinder bestimmt. 
Weiter wurden für „BROT FÜR 
DIE WELT“ insgesamt 340,- €,
gespendet. 
 

Allen Geberinnen und Gebern sei 
an dieser Stelle ganz herzlich ge-
dankt. 
 

Kontakte: 
Pfarramt Bad Schandau: ................(035022) 42396

                         Fax:..... (035022) 5000-16
Pfarrer Seickel, Vakanzvertreter und kommissa-  
   rischer Vorsitzender des KV Bad Schandau  
   Lange Str. 38 A, 01796 Pirna  ......(03501) 466948

Pfarramt Reinhardtsdorf .................(035028) 80306

Friedhof Bad Schandau................... (035022) 42575

Friedhof Porschdorf...... üb. Pfarramt Bad Schandau

Ev. Kindergarten Bad Schandau....(035022) 42054
Gemeindepäd. + Kantor Vetter…(035022) 5000-20

eMail: kg.schandau_porschdorf@evlks.de 
Internet: www.kirche-bad-schandau.de 
 

Das Pfarrbüro in Bad Schandau hat montags und 
freitags 9 - 11 Uhr und dienstags 9 - 17 Uhr geöffnet.
Das Pfarrbüro in Reinhardtsdorf ist montags und 
mittwochs von 8.30 Uhr - 13.30 Uhr besetzt. 
 

Unsere Konten: 
!! Z. T. neue Bankverbindung !!  
 

Kirchgemeinde  Bad Schandau-Porschdorf 
Allgemeiner Zahlungsverkehr: 

         KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   
Kto-Nr. 16 17209 019    BS

Kirchgeld:      

KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   
Kto-Nr . 161 720 907 8    BS

Friedhofsunterhaltungsgebühr – FUG: 

   KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   
Kto-Nr. 16 17209 019       BS

Elternbeitrag für den ev. Kindergarten Bad Schandau: 

    Volksbank Pirna 101 084 990 1 (BLZ 850 600 00) 

 

Kirchgemeinde Reinhardtsdorf/Krippen  

Allgemeiner Zahlungsverkehr:  
KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   

Kto-Nr. 16 17209 019    RH

Kirchgeld und Friedhofsunterhaltungsgebühr:       
Osts. SPK Dresden 3000 028 586   (BLZ 850 503 00)

I M P R E S S U M 
 

Erscheinen: 10 - 12 Hefte jährlich.  
Redaktionsschluss: Jeweils 20. des Vormonats 
Umschlag:  Peter Weidemann, www.pfarrbriefservice.de 
Fotos: Vetter,  Bergmann, Kirchentag 
Redaktion: H. Vetter 
Herausgeber:  Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Schandau-Porschdorf, Dampf-
schiffstr. 1,  
01814 Bad Schandau ,  Tel. 035022-42396 
Verantwortlich:  Pfarrer Frank Seickel  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.  

 

Bitte informieren Sie sich über etwaige  Änderungen auf 
unserer Internetseite 

www.kirche-bad-schandau.de    unter  „AKTUELLES“ 

�
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Liebe Kinder! 
So langsam bekome ich Sehnsucht nach dem 
Frühling. Wenn nicht gerade dicker Schnee liegt, kann 
man schon allerhand Vorboten des Frühlings 
entdecken. Im unten stehenden Rätsel habe ich 12 
Frühblüher versteckt - und dazu noch 6 Vögel, die uns 
mit ihrem Gesang erfreuen. Was dann an Buchstaben 

übrig bleibt, ergibt den Lösungssatz. Wenn Ihr den bis zum 4. März bei mir 
abgebt, winkt ein kleiner Preis. 
Ich wünsche Euch erholsame Winterferien! 
Eure�
�

S C H N E E G L Ö C K C H E N 
D I A E M E W E I D E N S C A 
H E S I E M I N S O L L K E R 
M A E R Z E N B E C H E R N Z 
T D L I A E T E R D E S O C I 
U H N Ü U T E Z A E N U K N S 
L D U B B P R I M E L E U W S 
P A S H E R L E S R A T S N E 
E S S T R E I H E T I N D E R 
B I F I N K N B L E R C H E L 
I N G E U N G E L E S S O R D 
S I S 2 S F O R S Y T H I A 1 
G A E N S E B L Ü M C H E N 5 

 
Familiengottesdienst  ist  
am 13. Februar 10.15 Uhr in Bad Schandau! 
 
Christenlehretage  vom 14. - 16. 2., jeweils 
von 9 bis 15.30 Uhr, Anmeldungen bis 1. 
Februar. 
 

Ihr seid eingeladen zum 
Kindergottesdienst am 
Sonntag, dem 27. 2.  
um 10.15 Uhr in Bad Schandau! 
�



 


